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Wien,am1S. .Dezember1952. .
Stand der Infektionskrankheiten imNovember .

Im Novemberlangten beim städtischen Gesundheitsamt547
Anzeigenüber Scharlacherkrankungenund554AnzeigenüberDiphtherie-¬
erkrankungenein .Dies bedeutet im Verhältnis zu den ver gangenenJahren
eingeringesAnsteigenderScharlach -undDiphtheriehäufigkeitimMo¬
nate November ;die Gesamtzahl der gemeldeten Scharlach -undDiphtherie¬
erkrankungenimJahre1932wirdjedochvoraussichtlich dieGesamtzahl
dieser ErkrankungenimvorigenJahr nichtübersteigen.

Keineprivaten MarkthalleninWien.
Zudenin der letzten Zeit verbreiteten Gerüchtenüber

die geplante Errichtung von privaten Markthallen verweist derMagistrat
darauf ,dass Markthallen ebenso wie offene Märkte nur auf Grundvon
Marktrechtenbetrieben werdenkönnen .Ein solches Marktrechtbesitzt
die GemeindeWienvonaltersher .AnprivateUnternehmerkannesnichtverliehenwerden .AnsuchenumGenehmigungzur Errichtungvonprivaten
"Markthallen"müsstendahervomMagistratabgelehntwerden.

- - . -
VerführungderEinrichtungenderWienerFeuerwehrvorRichternund

Justizfunktionären .
VoreinigerZeithataufErsuchendesOberlandesgerichts-¬

präsidiumsdieWienerFeuerwehrihreE,nrichtungeneinemgrösserenKreise
vonRichtern kursmässigvorgeführt .DerPräsident desOberlandesgerich¬
tesin WienhatnunnacherfolgterVorführungandenBranddirektorInge¬
nieurWagnereinSchreibengerichtet ,in demer seinenDankfürdieVor-¬
führungausspricht.IndiesemSchreibenheisstesunteranderem:„DieEindrücke ,die wiralle sowohlbei demerstenBesuchin derFeuerwehr¬
zentrale" AmHof "als auchbei unsererFahrtzudenverschiedenenFeuer¬
wachenimengerenundweiterenSchutzgebietegewannenhaben,hatdiese
ExkursionengeradezuzueinemErlebnisfüralleTeilnehmerge: taltet .EinglänzenderVortrag ,denHerrOberratIngenieurJohannStanzigüberdie
UrsachenunddieVerhütungdesFeuersgehaltenhatundderwissenschaft¬
licheTiefemiteinerlebensvollenundgeradezukristallklarenDarstellung
in seltenerWeisevereinigte,bildetedenwürdigenAbschlussunsererder
VerhütungundBekämpfungdesFeuersgewidmetenStudien. "

.
AusschreibungvonStifungenfürWaisenkinder.

AusdenAdolfIgnazundJulie MarzellineMautnervonMark¬
hof' schenStiftungenfürWienerWaisenkinderwerdenachtStiftplätzezuje
600Schillingan4WienerWaisenknabenund4WienerWaisenmädchen ,und

zwar je 2 an katholische ,je 1 an evangelische ( . B.und . B, )und je 1an
israelitischeWaisenkinder,verliehen .ZurBewerbungsindarmeWaisenknaben
imAlter von12 bis 16 JahrenundarmeWaisenmädchenimAlter von10bis

berufen .

14Jahren,dieinWienheimatberechtigtsind/DemvomgesetzlichenVertreterdesKindeseinzubringendenGesuchesindMittellosigkeitszeugnis ,Tauf -( Ge¬
burts - )schein,NachweisderZuständigkeitundderVerwaisung,letztesSchul¬
zeugnis und Vormundschaftsdekretbeizulegen .Die Gesuchesind bei derMa- ¬
gistratsabteilung 8 im Neuen Rathaus bis spätestens 30 .Dezembereinzu - ¬
reichen .Verleihungstagist der 6 .Februar1933.
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